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6.2 Ausbildung

Das HRZ hat im Berichtszeitraum viele Einf~lhrungs-Veran
staltungen (aus Anlaß neuer Hardware und Software) und
Workshops (Arbeiten mit vorhandener Software) durchgeführte
weitere Lehre (zoB. fachspezifische Einführungen, Program
mierkurse, Informatikvorlesungen) wird von den Fachbereichen
angeboten; hierzu haben einige Mitarbeiter des h1RZ Lehrauf~
träge wahrgenommen.

Im Sommersemester 1982 fanden zum Arbeiten mit dem T.R440folgende l~ zweistündigen Workshops statt:

Aufträge und Ko~~andosprache, Dateien und Kataloge;
Bibliotheken und Anwendersysteme, Testhilfen, Graphik,
SPSS, TUSTEP, TELECOMP5200, IMSL, BMDP, Synchronisation
von Aufträgen.

Zur Cyber 174 gab es die Einführungs-Veranstaltung (zwei
stündig):

File-Strukturen des Cyber Record Manager

Diese Workshops wurden im Wintersemester 1982/83 zum Teil
wiederholt und durch andere ergänzt. Folgende 21 WorkshOps
mit insgesamt 35 Doppelstunden wurden durchgeführt:

Aufträge und Kommandosprache, Dateien und Kataloge,
Bibliotheken und Anwendersysteme, Fehlersuche in FORTRAN
Programmen, Textverarbeitung mit TUSTEP, statistische
Auswertungen mit SPSS, Graphik, Numerische und statisti
sche Auswertungen mit IMSL, Montage und segmentierung,
Statistische Auswertungen mit BMDP, Datenbank- und Doku
mentationssystem DBS/TELDOK, FORTRAN und Strukturierte
programmierung, Synchronisation von Aufträgen, Literatur
Dokumentations-System LIDOS, ARICS Ein vielseitiges
graphisches Programmsystem, statistische Analyse mit KO
STAS, Meilenstein PASCAL, Arbeiten mit der Cyber 174, Da
tenaustausch über TELECOMP 5200, Textverarbeitung mit dem
TELECOMP 5200, File-Strukturen des Cyber Record Manager.

Vor der Inbetriebnahme der SPERRY 1100/60 (Oktober 1983)
wurden am Ende des Sommersemesters 1983 5 Einführungs-Veran
staltungen mit insgesamt 9 Doppelstunden (in der Form von
"Trockenkursen") durchgeführt:

Demand-Betrieb, File-Handling, ASCII-FORTRAN, Batch-Be
trieb, Executive control Language und Conversational Ti
mesharing System.
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Nach Inbetriebnahme der SPERRY 1100/60 fanden
ster 1983/84 dann folgende 10 Workshops mit 22
Doppelstunden statt:

Demand-Betrieb, Batch-Betrieb, Kommandosprachen
und Libraries, FORTRAN: TR440-SPERRY, FORTRAN:
beitung, Textverarbeitung, MAP Prozessor, FORTRAlJ: Test
hilfen, Betriebssystem OS 1100,

sowie die Einführungs-Veranstaltung (sechsstündig):

GKS: Graphisches Kern System.

Zur Inbetriebnahme von Graphik- und Experiment-Rechner
weils DEC VAX 11/750) fand im Sommersemester 1984 nur
Nachmittag lang eine Einführungs-Veranstaltung statt.

Im wintersemester 1984/85 fanden zur Inbetriebnahme der
IBK 4361 9 Einführungs-Veranstaltungen mit insgesamt 10 Dop=
pelstunden statt:

Organisation und Dialog-Betrieb, FORTRAN, PASCAL, Kom=
mandosprachen, Files, Batch-Betrieb, Libraries, Graphik
mi~ GDDM, Datenaustausch und Datenübertragung.

Im Sommersemester 1985 wurden dann zu allen Rechnern Work~
shops durchgeführt; dabei zeigte sich, daß für Veranstaltun~
gen, die wiederholt wurden, nur eine geringe Nachfrage be=
stand. Die 8 Workshops umfaßten insgesamt 31 Doppelstunden:

Arbeiten mit der SPERRY 1100/60, Arbeiten mit der
IBM 4361, Arbeiten mit der DEC VAX 11/750, Libraries mit
Numerik, Graphisches Kern System GKS, REXX (Restructured
Extended Executor Language der IBM 4361), SPSS, PASCAL.

Von Mitarbeitern des HRZ wurden folgende Vorlesungen gehal
ten:

- Einführung in die Informatik I/lI
J. Radloff (WS 81/82, SS 82, dreistündig)
Lehrauftrag des Fachbereichs Mathematik

- Einführung in SPSS
P. Zöfel (WS 84/85, zweistündig)
Lehrauftrag des Fachbereichs Erziehungswissenschaften

- Einführung in die EDV für Psychologen
P. Zöfel (WS 85/86, dreistündig)
Lehrauftrag des Fachbereichs Psychologie
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